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WAHL 
DES TAGES 
Werder Bremens Ail-
ton wurde zum besten 
spieler der Hinrunde 
gewählt. ' - j g  

STURZ 
DES TAGES 
Albert G.rimaldi hat 
seine erste Bobfahrt des 
neuen Jahrs in Seitenla­
ge beendet. 

PAUSE 
DES TAGES 
Martin Schmitt wjrd 
nach der Vierschanzen­
tournee.. eine Wett­
kampfpause einlegen. 

RÜCKTRITT 
DES TAGES 
Der -• Schweizer. Rolf 
Huscr tritt nach - sieben 
Profijahren im Radsport 
zurück. 

BLATT IM EWS 
Lazio-Spieler wollen 
bis Saisonende bleiben 
FUSSBALL - Der Serie-A-Zweite Lazio 
Rom"darf irrt wirtschaftlichen Überlebens­
kampf au f die Treue seiner Profi zählen. Die 
Spieler des mit rund 120 Millionen Franken 
verschuldeten Klubs haben angekündigt, 
die Saison im Kollektiv zu Ende spielen zu 
wollc'n. «Wir tun dies, selbst wenn wir 
keine Gehälter erhalten», sagte stellvertre­
tend Stürmer Enrico Chiesa, der seit Juni 
auf.Lohnzahlungen wartet. ' 

Gründling der FC Aarau AG 
FUSSBALL - Die FC Aarau AG ist 
gegründet, Präsident Michael Hunziker, 
Daniel Probst und Urs Müller haben die 
Aktiengesellschaft am Montag im Beisein 
eines Notars ins Leben gerufen. Bis anhin 
•wurden von 4300 Aktionären 3,02 Millio­
nen Franken auf das Sperrkonto eingezahlt. 
Das Aktienkapital beläuft sich auf 1,51 Mil­
lionen, die andere Hälfte steht der Gesell*, 
schaft nach dem Eintrag ins Handelsregister 
zur freien Verfügung. Als neuer Finanzchef 
nahm Marc Landolt (45) im Verwaltungsrat' 
und in der Geschäftsleitung der FC Aarau 
AG Einsitz. -

Kiefer nicht in Melbourne 
TENNIS — Deutschland gehen die Tennis­
spieler aus. Nach Tommy Haas hat auch 
Nicolas Kiefer die Teilnahme am Australian 
Open (ab 13. Januar) abgesagt. Hoffnüngs-
träger Nummer eins wird damit Rainer 
Schüttler. . -

Alinghi und Oracle 
mit «alten» Booten 
SEGELN - Sowohl die Alinghi als auch 
Oracle treterHm Final der Ausscheidungs­
fahrten um den America's Cup mit den Boo­
ten an, die. sie schon bisher einsetzten. Die 
Schweizer vertrauen in der Best-of-9-Serie 
ab Samstag der SÜI 64, die Amerikaner der 

' USA.76.. . 

VOLKS 
BLATT REKORD 
FAMILIEN-DOPPELSIEG 

SKI ALPIN - Die 
erste Skigeschichte 
des neuen Jahres 
schrieb das kroati­
sche Geschwister­
paar Janica und 
Jvica Kostelic. In 
Bormio errang Jani­
ca Kostelic ."an 
ihrem 21. Geburts* 
tag ihren . 15. Sla­
lomsieg, und eine 

Stunde später gewann Ivica Kostelic sein 
«Heimrennen» im slowenischen Kranjska 
Gora. Damit war der erste Familien-Döp-
pelsieg im Weltcup perfekt. 
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am 
Zweiter Tourneesieg von Janne Ahonen mit Sicherheitssprung 

BISCHOFSHOFEN - Der Finne 
Janne Ahonen hat sich am Dreh 
königstag selbst zum König 
gemacht. Mit. Rang 4 beim 
abschliessenden Springen In 
Biscliofshofen (Ö) sicherte er 
sich zum zweitep Mal nach. 
1998/99 den Sieg In der. 
Gesamtwertung der Vierschan-
zentournee, ~ 
»Hans leuerthBrner. Blscholthoten 

Dem finnischen Innsbruck-Sieger 
genügte in der letzten Konkurrenz 

,im letzten Umgang ein.Sicherheits-
sprung auf 123,5 m, um den Sieg . 
mit 23,6 Zählern Vorsprung auf 

- Titelverteidiger Sven Hannawaid 
sicher zu stejlen. "Nach dem ersten 
Durchgang hätte der 25-Jährige aus 

Lahti trotz 

schlechteren" Windverhältnissen 
. den Vorsprung auf Hannawald auf 
umgerechnet 17 Meter vorentschei­
dend ausgebaut. Ahonen, der 
zugleich die Weltcupführung von 
Martin Höllwarth (Ö) übernahm, 
zeigte seirdem Sturz, in Garmisch-
Partenkirchen keine Anzeichen von 
Schwäche mehr. «Dieser Gesamt­
sieg bedeutet mit mehr als jener vor 
vier Jahren», erklärte der für einmal 
nicht ganz so wortkarge Finne. 
Einerseits weil er nun schon zur 
älteren Garde zähle, andererseits 
weil er mit dem Sieg in Innsbruck 
auch ein Springen gewonnen habe. 

Sieg trotz Sturz 
Ahonen ist der erste Sieger seit 

39 Jahren, dem trotz eines Sturzes 
der Sieg- in der -Gesamtwertung 

^ gelang. Zuvor "war dies nur seinem 
Landsmann Veikko Kankkonen 
(1964) und Helmut Recknagel 
(De/1958/1959) gelungen. 

Der Finne ist zweifelsöhne ein 
" würdiger Sieger. Als Einziger hat 
er in samtlichen Springen der Sai-

; son die Topten erreicht. Seine 
Konstanz brachte ihm mit den Rän­
gen 3 (Oberstdorf), 5 (Garmisch-
Partenkirchen/trotz Sturz),. l (Inns­
bruck) und 4 (Bischpfshofen) verr 
dient den Tourneesieg. «Janne 

-springt"derzeit am stabilsten», zoll­
te ihm auch Titelverteidiger Hah-
nawald Respekt. 
• Den Tagessieg; auf der WM-

. Schanze von 1999 holte sich mit 
0,7 Punkten Vorsprang auf Hanna­
wald der Norweger Björn Einar 
Romören,,der sich von Ran^ acht 

mit 130,5 m. noch an die Spitze 
Jiievte. Die nach dem ersten Durch­
gang führenden Österreicher Flori­
an Liegl (Tagesbestweite mit 
133,5) und Thomas Morgenstern 

. fielen weit zurück. 

Durchzogene. Schweizer Bilanz 
Die Ränge 47-und 48 von Simon 

Aifimann und Andreas Küttel in 
Bischofshofen passten ins mehr­
heitlich triste Bild, das die Schwei­
zer Springer während der Tournee 
abgaben. Der 6. Rang des Doppel-
Olympiasiegers in Gaimisch-lPar-
tenkirchen (De) bildete "den einzi­
gen Lichtblick. Ohne das K.o.-
System hätten die Schützlinge von 
Trainer Bernte Schödler bloss 
einen Finalplatz und nicht deren 
vier erreicht. 

Janne Ahonen flog an der Vierschanzentournee am beständigsten und gewann die Gesamtwertüng trotz eines Sturzes In Garmisch-Partenkirchen. 

Vierschanzentournee 
Australien beim 0:3 chancenlos 

PERTH - Im Finale der mit 
560 000 Dollar dotierten inoffi­
ziellen Mixed-VUeltmeister-
schaft schlugen die Tennls-
Weltranglistenerste Serena 
Williams und ihr Partner James 
Blake in Perth das australische-
Duo Alicia Molik.und Lleyton 
Hewitt mit 3:0. 

•Bereits. nach den beiden Einzeln-
hatte der Sieg der- Amerikaner fest­
gestanden. Serena Williams liess 

, erwartungsgemüss Ausseriseitepin 

Alicia Molik keine. Chance und 
gewann mit 6:2, 6:3. -

Dagegen kam der Erfolg von 
Blake gegen Australiens Volksheld 
Hewitt umso überraschender. Der 
Amerikaner besiegte den knapp 
eine Woche vor den Australiern 
Open noch formschwachen 'Welt­
meister mit 6:3, 6:4. Auch das 
bedeutungslose Doppel entschie­
den Blake und Williams mit 6:3, 
6:2 für. sich; «Ich denke; Hewitt -
hatte nicht seine Bestform»  ̂ sagte 
Blake. 

V '  • . . 

Innsbruck (ö). Vitrschanzentournte, 3. 
Springen. Schlussklassement: 1. Janne Aho­
nen (Fi) 227.5 (122/115,5). 2. Florian Liegl (ö) 
218,7 (121,5/112,5). 3. Martin HMIwarth (Ö) 
216.6 (118,5/113,5). 4. Sven Hannawald (De) 
215.7 (114/117,5). 5. Andreas Widholz! (ö) 
214.4 (118,5/112). 6. Adam Malysz (Pol) 211,9 
(H8,5/112)..7. Roar LjUkelsOy (No) 210,6 
'(114,5/(15). 8. Andreas Goldberge'r (0) 208,4 
(117/1 II). 9. Martin Schmitt (De) 206,9 
(114/114). 10. Andreas Kofler (ö) 204,6 
(116,5/110,5). I I .  Hicichqru Miyahira (Jap)-
204.5 (115/110). 12. Thomas Morgenstern (O) 
202.9 (113,5/112). 13. Noriaki Kasai (Jap) 
202.8 (116,5/107). 14. Balthasar Schneider (O) 
200,2-013.5/110.5). 15. Primoz Pcterka (Sjn) 
198,1 (111,5/110,5). - Fernen .27. Simon 
Ammann (Sz) 168,8 (100/108,5). - Nicht fUr 
den Finaldurchgang qualifiziert: 50. Andreas 
Küttel (Sz) 67,1 (97). ; 

Bischofshoren (ö). Yiertchanzentoorace, 4. 
Springen. Schlussklassement: 1. Björn Ein'ar 
Romören (No) 263,1 (126,5/130:5). 2. Andreas 
Kofler (ö) 262,4 (125,3/130) und Sven Hqnrm-
wäld (De) 262,4.(128,5/127). 4. Janne Ahonen 

(Fi) 259,3 (130/123,5). 5. Sigurd Petterwn (No) 
.257,0(134,5/123). 6. Thomas Morgenstern <Ö) 
255,5 (132,5/120). 7. Adam Malysz (Pol) 253,0 
(119,5/133). 8. Primoz Peterica (Sin) 252.3 
(128,5/122.5), 9. Florian Liegl {Ö) 250,5 
(133,5/116;5). 10. Roberto Cecon (1t) 248.1 
(126/123,5). I I .  Peter Zonta (Sin) 246,3" 
(124/124,5). 12. Georg "Späth (De) 244,5 
(130/117,5). 13. Mattl tfnutamäki (Fi) 244,2 
(125/124). 14. Andreas Widhölzl (ö) 240,5 
(124,5/120.5). 15. Roar Ljökelsöy 239,0 
(126,5/118,5). - Ferner: 47. Simon Ammann 
40,6 (84,5). 48. Andreas KUüel 35,1 (82). 

.Schlussklassement der Tournee: 1.' Ahonen 
999,9. 2. Hannawald 97(5,3.3. Malysz 959,7. 4. 
Kofler 957.6. 5. Peterka 934,7. 6. Ljökelsöy, 
949,3. 7. Martin Hüllwarth (0)-945,6; - Fer­
nen 24. Ammann 660,7.40. KUttel 299,9. 71. 
Sylvaln Freiholz 79,0.-74 klassiert.-

Stand Im Weltcup'(12/21): I. Ahonen 682. 2. 
Hollwarth 650.3. Malysz 557.4. Widhölzl 500. 
5. Hannawald 476, 6. Pettersen 470. - Femen 
33. Ammann 70.42. KUttel 20.58. Marco Stei­
nauer 1. . . •• 


